
Schüler, der nicht selbstständig arbeiten kann
Beitrag von „Marion“ vom 22. Januar 2006 10:27

Hallo gremline, ja, genau das, was du sagst, hat seine Klassenlehrerin auch gedacht (in Kl. 1
und 2 hatte er diese Probleme auch, aber noch viel viel gravierender!) - sie hat der Mutter
damals vorgeschlagen, bei einem Kinderpsychologen vorstellig zu werden, was sie allerdings
abgelehnt hat ("Mein Sohn ist völlig normal, der braucht keinen Psychologen!")... Zu Beginn von
Kl. 3 wurde sein Verhalten auch viel besser (angeblich mit ganz viel Druck von zu Hause), aber
jetzt ist es wieder sehr extrem. Werde aber zunächst Bablins und Müllerins Vorschläge
realisieren und dann doch noch ein Elterngespräch führen?! Oder was meint ihr? Da die
Klassenlehrerin bis zu den Sommerferien ausfällt (sie wurde freigestellt für den UNterricht an
einer Schule im Ausland...), kann ich sie leider auch nicht fragen, wie sie es machen würde...
Viele Grüße Marion

1
https://www.lehrerforen.de/thread/10458-sch%C3%BCler-der-nicht-selbstst%C3%A4ndig-arbeiten-
kann/?postID=91478#post91478

https://www.lehrerforen.de/thread/10458-sch%C3%BCler-der-nicht-selbstst%C3%A4ndig-arbeiten-kann/?postID=91478#post91478
https://www.lehrerforen.de/thread/10458-sch%C3%BCler-der-nicht-selbstst%C3%A4ndig-arbeiten-kann/?postID=91478#post91478

